
 
 

 

 

 
 
Final Zürcher Jungschützen-Gruppenmeisterschaft 300m 2015 in Bülach 
 

Hochfelden zum 5. Mal hintereinander Meister bei den 
Jungschützen – Wetzikon gewann bei den Jugendlichen 
 

Den 2. Final der Standardgewehr Schiesssportler vom Vormittag entschied  
Urs Meier (Sportschützenverein Verein Salen, Niederhasli) mit guten 288 
Punkten für sich. 
 
Die Jungschützen des Schiessvereins Hochfelden sind mit dem Sturmgewehr 90 auf der 
300m Distanz weiterhin das Mass aller Dinge. Yves Hendseth, Sascha Hirt, Marco Zöbeli 
und Jasmin Ambord gewannen in der Schiessanlage Langenrain in Bülach vor dem MSV 
Bülach und der SG Hittnau zum fünften Mal hintereinander den Final der Zürcher 
Gruppenmeisterschaft. 
In der Kategorie Jugend lösten die Zürcher Oberländer der SG Wetzikon mit Maximilian 
Leimgruber, Merlin Klauser und Wayne Brunner die einheimischen Bülacher nach 
zweifachem Sieg ab. Bülach musste sich mit der Silbermedaille zufrieden geben. 
 
Podestplätze 
Sechs Vereine gewannen neun Medaillen. Hochfelden, Gold (JS) und Bronze (JJ), Wetzikon, 
Gold (JJ), Salen Gold (Stagw), Bülach (Silber JS und JJ), Bettensee Silber und Bronze 
(Stagw) sowie Hittnau, Bronze (JS). 
 
Jungschützen: Bülach bedrängte Hochfelden 
Zu einem leichten Sieg kam die Favoritengruppe aus Hochfelden nicht. Nach der 1. Runde 
führte Hochfelden klar mit 7 Punkten Vorsprung. Das Quartett von Bülach war ein 
hartnäckiger Gegner und liess den Vorsprung in der 2. Runde bis auf einen einzigen Punkt 
schmelzen. Hittnau konnte mit 11 Punkten Rückstand auf den Sieger, aber mit 2 Punkten 
Vorsprung auf Bäretswil die Bronzemedaille retten. 
 
Jugendliche: Wetzikon vor Bülach und Hochfelden 
Nach der 1. Runde sah es nach einem Doppelsieg JS / JJ des SV Hochfelden aus. 
Hochfelden führte klar mit 6 Punkten Vorsprung auf Bülach und 9 Punkte auf die SG 
Wetzikon. In Runde 2 rangierte Hochfelden lediglich auf Rang 14 mit 242 (!) und konnte mit 
einem einzigen Punkt Vorsprung den Bronzeplatz vor dem anstürmenden SG Stäfa retten. 
Die SG Wetzikon legte nach der 1. Runde mit 257 in der 2. Runde mit 259 noch etwas zu 
und gewann klar Gold mit 6 Punkten Vorsprung vor dem MSV Bülach. 
 
Standardgewehr: Urs Meier des Sportschützenvereins Salen, Niederhasli 
Zum 2. Mal fand im Zürcher Schiesssportverband am Vormittag ein Final der Grund- und 
Anschlusskurse der Standardgewehr Schiesssportler statt. Das Ziel dieser jährlichen Finals 
ist es, aus den Vereinen, welche neben den Jungschützenkursen auch die Ausbildung im 
Sportschiessen pflegen, neue Kandidaten für das ZHSV Nachwuchskader zu gewinnen.  
Es nahmen 15 Schiesssportler (2014:10) an der 2. Austragung teil. Schade, dass sich keine 
2- oder 3-Stellungsschützen der „Königsdisziplin“ im Schiesssport stellten. Der halbe 
Liegendmatch 30 Schüsse wurde nach den ISSF Regeln ausgetragen. Urs Meier des 
Sportschützenvereins Salen, Niederhasli, mit guten 288 Punkten, gewann vor Tim Lafferma 
(286) und Amanda Stadtmann (280), beide Bettensee Schützen, Kloten. 
 

Abteilung Ausbildung 



 
Tadellose Organisation 
Der Zürcher GM-Final für Jungschützen und Jugendliche, der zum 4. Mal in der Bülacher 
Schiessanlage Langenrain durchgeführt wurde, stand wiederum unter der Leitung des 
kantonalen Jungschützen / Jugendchefs Matthias Geiger sowie dem MSV Bülach mit André 
Grether und Bruno Trachsel als örtlicher Organisator. Im Blickpunkt der Wettkämpfe stand 
auch der Ranglistendienst und die Online-Resultatübertragung von Jürg Benkert und Samuel 
Peter der IT-Gruppe des ZHSV. Erfreulicherweise gaben wiederum einige Ehrengäste dem 
Treffen des kantonalen 300m Schützennachwuchses ihre Referenz und freuten sich über die 
Disziplin und Treffsicherheit der jungen Sportschützen. 
 
Ostschweizer Gruppenmeisterschaftsfinal 
Der nächste Ausscheidungs-Gruppenwettkampf ist der OJGM/ OGWJJ vom Sa, 22. August 
2015, in den SA Schaffhausen, Birch (JS), und SA Neuhausen, Langriet (JJ). Bei den 
Jungschützen und Jugendlichen sind je die 30 besten Gruppen aus der Ostschweiz 
finalberechtigt. In den beiden Feldern Jungschützen und Jugendliche werden separate 
Ranglisten erstellt. Die Finalresultate werden von den sieben Ostschweizer Kantonen 
Appenzell Innerrhoden, Appenzell Ausserrhoden, Graubünden, St. Gallen, Schaffhausen, 
Thurgau und Zürich zusammengefasst. Bei den Jungschützen hat jeder Kanton mit dem 
Meister einen festen Platz zugesichert, die weiteren 23 Gruppen qualifizieren sich aufgrund 
der höchsten Resultate aus den kantonalen Finals. In der Kategorie Jugendliche messen 
sich die 30 besten Gruppen. Hier gibt es keine Fixplätze. 

 
 
 
Heinz Bolliger 


